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Re-Use und sanfte Mobilität 

Zielsetzungen 

 Kinder zum Radfahren motivieren 

 Re-Use – gebrauchte Fahrräder reparieren und nicht wegwerfen 

 benachteiligte Kinder unterstützen 
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Re-Use und sanfte Mobilität 

Umsetzung 

 Von der Wohngruppe des Kinder- und Jugenwerkes Josefinum sind 13 

Kinder mit reparierten Fahrrädern aus dem Re-Use-Shop des 

Altstoffsammelzentrums Leoben ausgestattet worden. 
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Re-Use und sanfte Mobilität 

Umsetzung 

 Die Reparaturen erfolgten ehrenamtlich vom Radsportverein Leoben. 
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Re-Use und sanfte Mobilität 

Umsetzung 

 Der Serviceclub Club 41 Leoben spendete für jedes Kind einen  

Fahrradhelm. 
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Re-Use und sanfte Mobilität 

Umsetzung 

 Die Polizei Leoben führte eine Einschulung über richtiges Verhalten im 

Straßenverkehr durch. 
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Re-Use und sanfte Mobilität 

Umsetzung 

 Die abfallwirtschaftliche Zielsetzung Wiederverwenden statt Wegwerfen 

wurde erfüllt. 

 Einbindung des Re-Use-Shops 

 Förderung sportlicher Aktivitäten 

 Die sozial benachteiligten Kinder hatten ohne dieses Projekt kaum eine 

Möglichkeit ein Fahrrad zu bekommen. 
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Zur Nachahmung empfohlen ! 

Alfred Krenn 
Referat Umwelt & Tiefbau 

Stadtamt Leoben 


